
Freundschaftsregatta im Kreidebruch Saßnitz-Lanken
Es war wieder ein Jahr vergangen, und der SMC
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fuhr mit Horst und Karin, Hans-Jürgen und
Ingrid, Rüdiger und Christa, Harald und Inge
nach Rügen. Wir trafen uns am frühen Morgen
bei Horst und fuhren um 7.00 Uhr über die
Autobahn Lübeck-Rostock. Unterwegs machten
wir eine ausgedehnte Frühstückspause an
unserem bekannten Feldweg und siehe da, der
Bäcker mit seinem Wagen kam auch wieder
vorbei, nur diesmal später, weil wir schon so
früh da waren.

reitag kamen wir in Saßnitz an. Jeder suchte seine Unterkunft auf, und wir trafen uns abends zum
emeinsamen Essen im Wolperdinger.

m See trafen wir dann am Sonnabend
ernd und Karin, mit Nichte und Neffen.

onnabend hatten wir schönes trockenes
etter bei 30° und kein Luftzug. Von 8.00

is 9.00 Uhr war Anmeldung. Um 9.30 Uhr
prach der Bürgermeister, Herr Dieter
oltz und begrüßte alle Teilnehmer, die
on Eberswalde, Hamburg, Frankfurt/Oder,
ittstock usw. gekommen waren und eröff-

ete die Regatta und wünschte allen Teil-
ehmern ein gutes Gelingen. Der 1. Vor-
itzende Uwe Schaal hielt eine kleine An-
prache, und Hans aus Berlin erläuterte den
eitplan der Veranstaltung.
Um 10.00 Uhr ging dann der Wettkampf los.
Es waren 50 Starter und die Regatta dauerte
bis nachmittags 16.00 Uhr. Abends blieben
die Teilnehmer zum Grillen und gemütlichen
Beisammensein, und es wurde ein lustiger
Abend. Unser Schlachtruf war „und was ist
mit "Tiiii'. Es waren viele Zelte für die
Modelle aufgebaut, und die Teilnehmer
konnten Schutz vor der Sonne darunter
suchen. Der Verein hatte für einen kleinen
Imbissstand gesorgt, es gab Gulaschsuppe,
Bratwurst usw.



Sonntag wurde Schaufahren angesagt, und viele Modelle konnte man auf dem Wasser bewundern.
Ein Schiff war schöner als das andere. Auf dem Wasser hatte der SMC Hamburg und SMC Rügen
mit den neuen Lotsenbooten eine Formation gefahren, es war ein wunderschöner Anblick.

Am späten Nachmittag ging das Schaufahren
zu Ende, und es kam die Siegerehrung. Jeder
Teilnehmer bekam seine Urkunde, für die
Erstplacierten gab es Pokale. Außerdem
erhielt jeder Teilnehmer für das Schaufahren
eine sehr gut gelungene und gestaltete
Urkunde. Vielen Dank dem SMC Rügen
für die zwei tollen Tage und für die Veran-
staltung, es war wie immer Spitze bei Euch.
Im nächsten Jahr werden wir sicherlich wieder
bei Euch sein.

Harald Frahm
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